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Porträt der HP GASSER AG
Die Firmengründung der HP GASSER AG erfolgte 1991 durch Hanspeter und Gaby Gasser. Das Kerngeschäft war damals die
Dachfenster-Elemente Produktion, die auch heute noch ein wichtiges Standbein darstellt. Schon 1994 wurde dazu ein neues
Fabrikationsgebäude in Lungern bezogen. 1999 wurde der Geschäftszweig Membranbau in die HP GASSER AG mit Produktions-
Standort Sarnen integriert. Im Jahre 2004 konnte dann auch dieser nach Lungern verlegt werden, wo die grosszügigen
stützenlosen Räumlichkeiten das Zuschneiden, Nähen und Verschweissen von Hallendächern zulassen. Die HP GASSER AG ist
heute ein international tätiges Schweizer Unternehmen.

HP Gasser AG «HPG Dachfentser-Element» in der SBCZ

Massgeschneiderte Produktion von Dachfenstern:
Jedes «HPG Dachfenster-Element» wird massgeschneidert, nach Wunsch des Kunden geplant und im eigenen Werk mittels
digitaler Arbeitsvorbereitung rationell produziert. Der Flexibilität sind bei HP Gasser keine Grenzen gesetzt. Die Produktion
erfolgt auf modernen Holzbearbeitungsmaschinen, welche einen sehr hohen Qualitätsstandard  garantieren. Die Anlieferung
erfolgt montagefertig zur vereinbarten Zeit direkt auf die Baustelle. Damit werden Zeit und Kosten gespart. Die Montage
erfolgt durch örtliche Fachpartner, wobei der Ersteinbau durch eine fachkompetente Person von HPG begleitet wird. In der
SBCZ Schweizer Baumuster-Centrale Zürich steht ein «Be-Greifbares» Beispiel mit «rahmenloser» Festverglasung.

Textile Bauten:
Als Anbieter von textilen Bauten in der Schweiz stellt die Firma ihre Produkte in den eigenen grosszügigen Räumlichkeiten her.
HP Gasser bevorzugt dabei zuverlässige, leistungsfähige und vor allem flexible Produktionspartner, mit welchen sie langfristige
Beziehungen eingehen und interessante Projekte kompetent erstellen. Membranbauten umfassen Zelte, Traglufthallen,
Binderhallen, Fassaden oder Messebauten.
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Acryl- oder PLEXIGLAS®, ein unendlich vielseitiger Werkstoff
Röhm (Schweiz) AG - Generalimporteur von «PLEXIGLAS® – das Original von Röhm».
Als erfolgreiches KMU importiert und handelt die Firma seit 50 Jahren namhafte Markenprodukte für Kunststoffhalbzeuge -
Massivplatten, Schaumplatten, Alu-Verbundplatten, Blöcke, technische Folien, Rohre- & Stäbe, Steg- & Wellplatten sowie deren
Montagezubehör, Formmassen Chemische Erzeugnisse - Reaktionsharze, Bindemittel, Klebstoffe & Hilfsmittel sowie
Beschriftungsprodukte für die Werbetechnik.

Röhm Muster in der SBCZ

Was ist Plexiglas?
Polymethylmethacrylat (Kurzzeichen PMMA, umgangssprachlich Acrylglas oder Plexiglas) ist ein synthetischer, glasähnlicher
thermoplastischer Kunststoff. Um 1 kg PMMA herzustellen, werden in etwa 2 kg Erdöl benötigt. PMMA ist jenseits von 100 °C
plastisch verformbar und diese Verformung ist thermisch reversibel. Es ermöglicht eine gute spanabhebende Bearbeitung, lässt
sich sehr gut mit CO2-Lasern schneiden oder gravieren und ist kratzunempfindlicher als andere Thermoplaste. Es transmittiert
Licht besser als Mineralglas, ist gut einfärbbar, witterungs- und alterungsbeständig, beständig gegen Säuren, Laugen mittlerer
Konzentration, gegen Benzin und Öl. Es absorbiert UV-Licht.

Röhm Muster in der SBCZ

Geschichte:
Röhm und Haas wurde 1907 durch den deutschen Chemiker Dr. Otto Röhm und den Kaufmann Otto Haas in Esslingen
gegründet. 1909 zog das Unternehmen nach Darmstadt um. Acrylglas wurde 1928 etwa zur selben Zeit in Deutschland,
Grossbritannien und Spanien entwickelt und 1933 zur Marktreife gebracht. 1935 befassten sich die Chemiker mit Versuchen
zur Herstellung und Verarbeitung von perlförmigen Granulaten, heute bekannt unter der Bezeichnung PLEXIGLAS®
Formmasse. 1951 begann die Extrusion von PLEXIGLAS® aus Formmasse zur Herstellung von Platten und Rahmen, später
auch Stäben.
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1963 wurde die Firma „Plexacril GmbH“ in Basel gegründet, eine Tochtergesellschaft der Röhm GmbH in Darmstadt. Später
kam der Umzug nach Dübendorf. 1990 war Dr. Axel Röhm Alleingesellschafter der Firma, die er 2011 in die Röhm (Schweiz)
AG mit Sitz in Brüttisellen umwandelte. Röhm (Schweiz) AG ist neu mit Mustern in der SBCZ «Be-Greifbar».

Adresse:
Weberstrasse 4
8004 Zürich

Öffnungszeiten:
Mo. - Fr. von 9-17.30 Uhr
Donnerstags bis 20 Uhr

      

Wenn Sie unsere Informationen nicht mehr empfangen möchten, können Sie sich hier austragen.
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